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Bei Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:  
+49 (0)52 07 / 95 04-0

Montagehilfe Duschrinne ELIX

1. �Nachdem der zukünf-
tige Duschbereich  
mit einem Rand-
dämmstreifen verse-
hen wurde, kann das 
Dämmmaterial, wie 
beim zuvor fertigge-
stellten Estrichboden, 
verlegt werden.

2. �Die Gummidichtung 
wird auf den Stutzen 
der Duschrinne ge-
drückt. 

3. �Nach der Gummidich-
tung kann der Siphon 
aufgesetzt werden.

 

4. �Beim Anpassen der 
Rinne an die örtli-
chen Gegebenheiten 
werden die Füße der 
Duschrinne auf die 
gewünschte Höhe 
eingestellt. 

5. �Mit Hilfe von Wasser-
waage und Zollstock 
wird die Duschrinne 
ausgerichtet.

6. �Der Siphon lässt sich 
in alle Richtungen 
verstellen und somit 
optimal an das vor-
handene Abwasser-
rohr anschließen.  

7. �Nachdem die Dusch-
rinne ausgerichtet 
und angeschlossen 
ist, kann der Est-
rich eingefüllt und 
flächenbündig bis 
zur Außenkante des 
Dichtflansches glatt 
gezogen werden. 

8. �Nach der Trocknung 
des Estrichs wird 
der Flexkleber für 
die Haftung der 
Abdichtungs- und 
Entkopplungsbahn 
aufgetragen. 

9. �Auf die Umrandung 
der Duschrinne wird 
Konstruktionskleber 
aufgebracht. Dieser 
dichtet später den 
Übergang von der 
Duschrinne zur Ab-
dichtungs- und Ent-
kopplungsbahn ab.

10. �Die Abdichtungs- 
und Entkopp-
lungsbahn wird 
aufgeklebt und an-
gepresst.  
Danach sollte der 
Klebstoff eine  
geraume Zeit aus-
härten.  

11. �Die Übergänge von 
den Wänden zum 
Boden werden mit 
Dichtbändern und 
Dichtecken verse-
hen und später mit  
Flächendicht über-
strichen.*

12. �Die Abdichtungs- 
und Entkopp-
lungsbahn wird 
mit Dichtband 
abgeklebt und mit 
Flächendicht abge-
dichtet. 

13. �Nach den Abdich-
tungsarbeiten der 
Duschfläche kann 
nun der Fliesenkle-
ber aufgetragen und 
die Fläche mit Flie-
sen belegt werden. 

14. �Nach der elasti-
schen Ausfugung 
zwischen Fliese 
und Duschrinne 
kann als vorletzter 
Arbeitsschritt der 
Siphoneinsatz in die 
Duschrinne einge-
setzt werden.  

15. �Zum Schluss wird 
der Rost in die 
Duschrinne gelegt.    

Wir empfehlen bei unseren Duschrinnen den wandseitigen Einbau mit dreiseitigem Gefälle. 
• Bei mittigem oder raumseitigem Einbau unserer Duschrinnen ist mit allseitigem Gefälle zu arbeiten. 
• �Bei der raumseitigen Einbauvariante muss auch der Boden im Vorfeld des Duschbereichs (zumindest im Gefälleteil)  

abgedichtet werden. 

Achtung!  �Die Duschrinne muss so positioniert werden, dass sich 2 cm Wasser oberhalb der Roste anstauen kann.  
Das Wasser darf auch mit einer Anstauhöhe von 2 cm nicht aus dem Duschbereich gelangen.   

* �Bei Duschrinnen mit Aufkantung für den Wandanschluss, die fest mit dem Estrich verbunden sind, muss die Verbindung und 
Abdichtung zur Wand hin elastisch ausgeführt werden.

Bitte beachten Sie dazu die Verarbeitungshinweise der Hersteller von Dichtbändern und -systemen.


